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Zusammenarbeit in der Logistik – 
Management erfolgreicher 
Logistikpartnerschaften 
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Europäische Fachhochschule  
Villa Haschke  Parkplatz  
Kölnstr. 113-115  am 
50321 Brühl Finanzamt 

Wir danken unseren Sponsoren: 



2. BRÜHLER LOGISTIKTAG   
Zusammenarbeit in der Logistik – Management 
erfolgreicher Logistikpartnerschaften 

Logistikdienstleister stellen seit Jahrzehnten unentbehrliche Glie-
der jeder Wertschöpfungskette dar. Hierbei nehmen sie in vielen 
Fällen eine zentrale Rolle ein, die weit über reines Transportieren, 
Umschlagen und Lagern hinausgeht. Logistikdienstleistungen dieser 
Art werden heute mit dem Begriff Kontraktlogistik oder dem Engli-
schen Terminus Third Party Logistics versehen. 

Die Tiefe der Einbindung eines Logistikdienstleisters in logistische 
Prozesse hängt seit jeher vom Vertrauen des Verladers in die Kom-
petenz des Logistikdienstleisters ab, vormals ‚inhouse’ durchgeführ-
te Prozesse nun in ‚outgesourcter’ Form effizienter und effektiver 
zu gestalten und abzuwickeln. Zwar hat die Auslagerung komplexer 
Logistikleistungen im Rahmen der Kontraktlogistik in den letzten 
Jahren deutlich zugenommen, jedoch scheint - auch Ergebnissen 
neuester Untersuchungen zufolge - das Potential in diesem Bereich 
immer noch weitaus größer zu sein als das bis dato ausgelagerte 
Volumen. Zudem ist zu beobachten, dass derartige Logistikpartner-
schaften typischerweise nur über einen Zeitraum von 2-3 Jahren 
vertraglich festgeschrieben werden und es in vielen Fällen nach 
Ablauf der Vertragslaufzeit wieder zu Neuausschreibungen kommt. 

Im Interesse der Logistikdienstleisterbranche wie auch der verla-
denden Industrie stellt sich somit einerseits die Frage, welche  
Fähigkeiten Logistikdienstleister besitzen bzw. entwickeln müssen, 
um in kontraktlogistischer Tiefe in die Logistikprozesse ihrer Kun-
den eingebunden zu werden. Zum anderen fragt sich, welche Fakto-
ren dazu beitragen, zunächst einmal entsprechendes Vertrauen in 
die diesbezügliche Kompetenz eines Logistikdienstleisters zu schaf-
fen, und welche Faktoren für den langfristigen Fortbestand eines 
solchen Vertrauensverhältnisses kritisch sind. 

Die Europäische Fachhochschule (EUFH) in Brühl hat sich seit ihrer 
Gründung mit dem Konzept des dualen Ausbildungssystems gegen-
über ihren Kooperationspartnern als Kompetenzträger und -ent-
wickler in den Bereichen Logistik und Supply-Chain-Management 
positioniert. Mit dem 1. Brühler Logistiktag wurde im letzten Jahr 
ein Forum geschaffen, in dessen Rahmen diese Entwicklung auch in 
Erkenntnis schaffender Hinsicht fortgesetzt wird. Dort wurden erste 
Ergebnisse der EUFH-Forschungsinitiative „Kontraktlogistik“ prä-
sentiert, die, flankiert von Beiträgen erfahrener Referenten aus der 
Praxis, einen Erkenntnisbeitrag zum Stand der Entwicklung kon-
traktlogistischer Kompetenzen leisteten. Zwischenzeitlich sind 
weitere Forschungsergebnisse vorzuweisen, die den inhaltlichen 
Rahmen für den 2. Brühler Logistiktag bilden. Die Europäische Fach-
hochschule lädt Sie in diesem Jahr ein, an einem Wissens- und Er-
fahrungsaustausch zum Thema „Zusammenarbeit in der Logistik – 
Management erfolgreicher Logistikpartnerschaften“ teilzunehmen. 
Hierzu erwarten Sie wieder spannende Vorträge erfahrener Exper-
ten, die über wesentliche Erfolgsfaktoren in der Bildung von Logis-
tikpartnerschaften referieren.  
 
Prof. Dr. Otto Jockel Prof. Dr. Johannes Wolf 
(Logistik und Supply Chain Management) (Dekan Fachbereich Logistik) 

Die Teilnahmegebühr an der Veranstaltung 
beträgt 50 €. Rechnungstellung erfolgt mit 
Anmeldebestätigung. 

ANMELDUNG 
2. BRÜHLER LOGISTIKTAG 

Bitte ankreuzen bzw. ausfüllen! 

Ja, ich werde teilnehmen  
und komme mit ...... Personen  

Name 

E-Mail 

Datum / Unterschrift 

PROGRAMM 

 
 
09.00 h Anmeldung / Registrierung  
 
09.30 h Begrüßung: Prof. Dr. J. Wolf – Dekan des Fachbereichs  
  Logistikmanagement 
 
09.45 h 1. Vortrag:  „Erfolgsfaktoren der kontraktlogistischen Zusammen- 
  arbeit - Empirische Ergebnisse aus Fallstudien und  

 Expertenrunden“   
  
 Referent:   Prof. Dr. Otto Jockel, Professor für Logistik und 

 Supply Chain Management 

10.30 h Kaffeepause 

10.45 h 2. Vortrag: „Logistikpartnerschaft in der Konsumgüterindustrie -
  Konzeption und Leben einer erfolgreichen Logistik- 
  partnerschaft“ (zweiteiliger Vortrag) 

 
 Referenten: Oliver Wittig – Logistikleiter  
   Haribo GmbH & Co. KG, Bonn 
    
   Martin Zöllner – Niederlassungsleiter  
   Fiege Deutschlandstiftung & Co. KG, Köln 

12.00 h Mittagspause 

14.30 h 4. Vortrag:  „Kaizen® - KVP im Handel 
   Erfolgreiches Demand Chain Management  
   durch einen Logistikdienstleister“ 
    
 Referent: Dr. Harald Gerking – Geschäftsführer  
  DWLogistics GmbH & Co. KG, Frankfurt 
 
15.15 h 5. Vortrag:  „Beziehungsmanagement in der industriellen  
   Kontraktlogistik - Kundenbindung als Voraussetzung 

  für dauerhafte Partnerschaft“ 
 
 Referent:  Dr. Stephan Freichel – Mitglied des Vorstandes (COO), 

  Microlog Logistics AG, Aschaffenburg 

14.15 h Kaffeepause 

13.30 h 3. Vortrag:  „Kundenbindung beginnt weit vor dem Vertrag -  
  Analytisch geprägter Vertrieb als Grundlage  

   kontraktlogistischer Kundenbeziehungen“ 
 
 Referent: Jan Hempel – Leiter Marketing und Vertrieb,  
  Hermes Warehousing Solutions GmbH, Hamburg 

16.00 h Ausklang mit Imbiss 

Rückmeldung bitte bis zum 5. September 2007 

Funktion 

Firma / Institution 

Straße 

PLZ / Ort 


